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Vier Tage Kirwa gefeiert
Von Max Schmid

Schwarzenfeld. Bei idealen
Witterungsbedingungen starte-
te die Schwarzenfelder Kirwa am
Freitag. Beim Platz am Kreuz
spielte die Musikkapelle im Bei-
sein zahlreicher Vereinsabord-
nungen zum Standkonzert auf.
Der anschließende Festzug zum
Park wurde durch Mitglieder der
Feuerwehr abgesichert, den Sa-
nitätsdienst haben die Johanni-
ter übernommen.
Die Musikkapelle führte den

Umzug an, es folgten Bürger-
meister und Markträte, Festwirt
und Schausteller sowie die Ab-
ordnungen der Vereine, wobei
der Sportverein mit seinen Ab-
teilungen durch besonders viele
Mitgliedern heraus stach. Das
Festzelt füllte sich dann recht
schnell und die Musikkapelle
wurde von der Partyband „Gau-
dimacher“ abgelöst, die ihrem
Namen in kurzer Zeit gerecht
wurde.

Nach zwei Schlägen
floss der Gerstensaft

Bürgermeister Peter Neumeier
(ÜPW) hieß die Gäste willkom-
men und zapfte anschließend
das erste Fass des Naabecker
Festbiers mit nur zwei gezielten
Schlägen an. Hilfestellung er-
hielt er dabei von seinen beiden
Stellvertretern Karlheinz
Dausch (Siedlergemeinschaft)
und Rainer Hasenkopf (SWG),
dem Wackersdorfer Bürgermeis-
ter Thomas Falter (CSU) sowie
Festwirt Daniel Feuerer, dem In-
haber des Vergnügungsparks,
Manuel Schneider und Naab-
ecker-Vertriebsleiter Michel
Weiler. Festwirt Feuerer ent-
puppte sich im Laufe des Abends
als singender Wirt, der gemein-
sam mit der Partyband die Stim-
mung schnell auf den Höhe-
punkt brachte.

Schwarzenfeld traf sich im Schlosspark – Kirche besteht seit 700 Jahren

Der Samstag stand am Nach-
mittag im Zeichen des 700. Jubi-
läums der Kirche St. Dionysius,
in der Weihbischof Reinhard
PappenbergermitdenGläubigen
die Festmesse feierte.
Das Gotteshaus wurde

urkundlich erstmals 1326 er-
wähntundkannmit demHl.Ägi-
dius und dem Hl. Dionysius das
seltene Doppelpatrozinium fei-
ern. Der vermutlich romantische
Bau mit „gotischen Zugaben“
wurde 1433 von den Hussiten
zerstört, erlebte 1707 eine
Brandkatastropheundwurdeda-

nach im barocken Stil wieder
aufgebaut. 1987bis 1989erfolgte
die letzte gründliche Renovie-
rung. Noch heute findet in der
Kirche christliche Feiern und
Gottesdienste statt.

Stimmungsvoller Ausklang
der Feierlichkeiten

Nach dem Gottesdienst ging es
lustig und fidel im Festzelt mit
derVorband„Aufzundn“undda-
nach mit der Bayern 1-Band
stimmungsvoll weiter. Zum
Frühschoppen und Mittagtisch

spielte dieMusikkapelle Schwar-
zenfeldamSonntagauf, die „Ma-
gicUnicorns“ unterhielten den
Nachwuchs mit Kindertanz mit
Herz, der Kirwaverein bot Kaffee
und Kuchen an, der „Schwarzen-
felder Bua & Co. Sorgten für die
musikalische Unterhaltung.
DerMontag standganz imZei-

chen des Kinder- und Familien-
nachmittags mit verbilligten
Preisen an den Fahrgeschäften
und abends spielte die Band
„Skandal“ beim Tag der Betriebe
und Behörden stimmungsvoll
auf.

Die Musikkapelle Schwarzenfeld spielte ein Standkonzert vor großem Publikum. Fotos: Max Schmid

Schwarzenfeld. In der Markt-
gemeinde ist Siegmund Koch-
herr keinUnbekannter. Er feier-
te am Wochenende bei bester
Gesundheit seinen 80. Geburts-
tag.
Der gebürtige Schwarzen-

felder ist mit vier Brüdern und
einer Schwester in der Amber-
ger Straße aufgewachsen, hat
dieVolksschulebesuchtundda-
nach in elterlichen Betrieb den
Beruf des Schuhmachers er-
lernt. Danach hat der Jubilar bei
der Deutschen Post im Zustell-
dienst gearbeitet und wurde in
das Beamtenverhältnis über-
nommen.
1973 erfolgte die Heirat mit

seiner aus der Gemeinde
Schmidmühlen stammenden
Ehefrau Anneliese und der Bau
eines Eigenheimes in der Mor-
genlandstraße.AusderEheent-
stammen die Kinder Sabine und

Siegmund Kochherr feierte in Schwarzenfeld runden Geburtstag – In vielen Vereinen engagiert

Tauben und Gesang sind seine Hobbys

Rainer und auch die sieben En-
keltöchter freuten sichmit dem
Opa über seine Geburtstagsfei-
er. Großes Hobby Kochherrs
sind die Brieftauben, die noch

heute um sein Haus fliegen. Bei
den Vereinen war der Jubilar
schon immer engagiert, ent-
sprechendgroßwar dieZahl der
Gratulationsabordnungen.

Neben Pfarrer Maximilian
Moosbauer und Pater Jimmy Jo-
seph überbrachten der Versehr-
tensportverein, die Feuerwehr,
der CSU-Ortsverband und die
KAB Glückwünsche und Ge-
schenke.
Die Vorstandschaft der KAB

überreichte eine Urkunde für
45-jährige Tätigkeit als Vorsit-
zender. Musikalische Glück-
wünsche gab es von Freunden
der Familie, eine zusammenge-
würfelte Truppe, die eigentlich
keinen eigenen Namen hat,
aber für gute Stimmung bei der
Feier sorgte. Im Gesang- und
Musikverein singt der Jubilar
die Tenorstimme und engagiert
sich als stellvertretender Vor-
sitzender seit 1982.
Für die Mittelbayerische Zei-

tungberichtet er seit vielen Jah-
renals freierMitarbeiter ausder
Marktgemeinde. smx
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SCHWANDORF
SeniorenclubSt.Jakob:Don-
nerstag, 10.09., 14 Uhr, Tref-
fen im Tagungsraum der Cari-
tas. Gäste sind willkommen.
Frauenkreis Ettmannsdorf:
Mittwoch, 16.09., Wanderung
aufdemPoesieweg inderHöl-
lohe, anschl. ab ca. 18.30 Uhr
Einkehr im GH Hintermeier in
Münchshofen. 17 Uhr Treff-
punkt bei der Kirche in Ett-
mannsdorf für Fahrgemein-
schaften oder 17.30 Uhr beim
Haupteingang Höllohe. An-

meldungbeiChristaSchindler,
Tel. (09431) 960889 und An-
gela Aßmann, Tel. (09431)
8123.
FFW Freihöls: Dienstag,
08.09., Übung für die Aktiven,
TP 19.30 Uhr am Gerätehaus.

STEINBERG AM SEE
Schützengesellschaft Auer-
hahn: Samstag, 12.09., 19.30
Uhr, Mitgliederversammlung
mitBerichtenundEhrungen im
Schützenheim.

Rheumaliga besucht
das Radiomuseum
Schwandorf. Die Rheumaliga
organisiert am Donnerstag,
24. September, einen Halb-
tagesausflug ins Radiomuseum
nach Cham. Busabfahrt ist um
13.45 Uhr vom Parkplatz Land-
ratsamt Schwandorf. Fahrtkos-
ten, Eintritt inklusive Führung,
Kaffee und Kuchen kostet
30 Euro. Anschließend ist Ein-
kehr in der Gaststätte Lindner
in Bad Kötzting geplant. Nicht-
mitglieder sind willkommen.
Anmeldung bei Annegret Jäger
unter (0 94 31) 6 49 17. Anmel-
deschluss ist am18. September.

IN KÜRZE

Pensionistenverein: Für
FahrtzumZoiglanmelden
Wackersdorf. Der Pensionis-
tenvereinWackersdorf fährt am
24. September zum Zoigl. Eine
Anmeldung ist bei Christl Feld-
meier unter der Nummer
(0 94 31) 6 03 10 möglich. Der
Bus hält an allen bekannten
Haltestellen. Letzte Haltestelle
ist der Marktplatz Wackersdorf
um14.30Uhr.DieBuskosten für
Mitglieder beträgt 15 Euro,
Nichtmitglieder 18 Euro. Inte-
ressierte sind willkommen. Nä-
heres ist auch unter www.pen-
sionistenvereinwackersdorf.de
zu finden.

Schwandorf.DieSommerferien
gehen langsam, aber sicher in
den Endspurt – wer noch auf der
Suche nach spannenden Erleb-
nissen ist, sollte jetzt einen Blick
in das Ferienprogrammder Stadt
Schwandorf werfen. Für einige
Veranstaltungen sind laut Mit-
teilung noch Plätze frei.
So können kleine Entdecker

am 10. September um 14 Uhr ge-
meinsammit der Kellermaus Ire-
nedas größte Felsenkeller-Laby-
rinth Bayerns erkunden. Bei der
zweistündigen Kinder-Felsen-
kellerführung geht es auf Spu-
rensuche: Wie sind die Keller
entstanden, was wurde dort ge-
lagert und was hat es mit den
geheimnisvollen Kellerdieben
auf sich? Die Anmeldung erfolgt
über das Städtische Tourismus-
büro.
Auch im Jugendtreff K3 gibt es

noch kreative Angebote: Am
9. September können bunte Le-
sezeichen gestaltet werden, am
10. September stehen selbstge-
machte Schlüsselanhänger aus
Filz auf dem Programm. Anmel-
dungen sind online unter
www.schwandorf.de/K3 mög-
lich.
Und nach den Sommerferien

ist jabekanntlichvordenHerbst-
ferien. Das Ferienprogrammhält
auch hier noch einige Höhe-
punkte bereit.Dazu zählenunter
anderem die Halloween-Felsen-
kellerführung am 31. Oktober,
die Kinderstadtführung am

Ferien sind im Endspurt

3. November, eine Schmuck-
werkstatt und ein Infotag zum
Thema„heimischeWintervögel“
jeweils am 4. November, ein
Stencil-Workshop am 5. Novem-
ber sowie das Basteln einesMak-
ramee-Windlichts am 6. Novem-
ber. In einem zweiteiligen Kurs
am 3. und 4. November können
außerdem im Jugendtreff Sticker
geplottet werden.
Das komplette Ferienpro-

gramm mit allen Veranstaltun-
gen und Informationen zu freien
Plätzen gibt es online unter
www.schwandorf.de. Das Pro-
grammheft liegt zudem weiter-
hin in den städtischen Einrich-
tungen, Schulen, Kindergärten
und zahlreichen Geschäften im
Stadtgebiet aus.

Ein Prosit auf die Kirwa: Bürgermeister Peter Neumeier (l.) zapfte das Fass mit zwei gezielten
Schlägen an.

Weihbischof Reinhard Pappenber-
ger (2. v. l.) feierte die Festmesse zum 700-
jährigen Bestehen der Kirche St. Dionysius.

Der Vergnügungspark war heuer sehr gut be-
stückt, vor allem die kleinen Kirwagäste hatten
jede Menge Auswahl an Fahrgeschäften

DerJubilarerhieltzum80.GeburtstagvonderKABeineUrkunde
für seine 45-jährige Tätigkeit als Vorsitzender. Foto: Max Schmid

Eine Felsenkellerführung
stehtam10.Septemberaufdem
Programm. Foto: Maximilian Lohse


